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Pensionspferdehaltung

• Reitpferde
– Turniersportbereich, geh. Freizeitbereich
– Freizeitbereich

• Seniorenpferde / Ruhestandspferde
• Fohlenaufzucht
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Kosten der 
Pensionspferdehaltung

• Investitionskosten für
– Stallungen
– Bauten für Ver- und Entsorgung
– Reitplätze und Reithallen
– Sonderbereiche

• Variable Kosten

– Alle nachfolgenden Kosten sind ohne MwSt.!
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Kosten für Stallbau

 Investitionssumme / Pf. Jahreskosten 1) Kosten / Mon.
( Stall mit Nebenräumen, o. Mwst.) (bei 100% Belegung)

€ Jahre in % € €

2.500 10 13,3% 333 28

4.000 15 10,0% 400 33

6.000 20 8,4% 501 42

8.000 25 7,4% 592 49

10.000 25 7,4% 740 62

15.000 25 7,4% 1.110 93
1)  Bei 4 % Zinsen, 1 % Unterhaltungskosten und Abschreibung entsprechend der Nutzungsdauer (Annuitätendarlehen)

Die Kosten des Stalles liegen zwischen 30 und 95 € je Mon. !
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Kosten für Ver- und Entsorgung

• Bergeraum für Heu und Stroh
– ganzjährig ca. 70 m 3/Pferd
– bei 40 €/ m 3 ergeben sich 2.800 €/Pferd
– Monatliche Kosten pro Pferd bei 7 % Jahreskosten: 1 6 €

• Mistplatte
– Lagerbedarf halbjährig ca. 10 m 3/Pferd, d. h. ca. 5 m 2/Pferd 
– bei 75 €/ m 2 ergeben sich 375 €/Pferd
– Monatliche Kosten pro Pferd bei 7 % Jahreskosten: 2  €

• Kostensumme Ver- und Entsorgung 
pro Pferd und Monat 18 €
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Kosten für Reitplätze
Kleinere Reitplätze: 15 bis 20 €/m 2

Große Reitplätze: 20 bis 60 €/m 2

Beispiele:
Reitplatz 35 m x 17 m (600 m 2) 10.000 €

Reitplatz 40 m x 20 m (800 m 2) 20.000 €

Reitplatz 60 m x 25 m (1.500 m 2) 70.000 €
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Kosten für Reithallen
Einfache Ausführung, Breite bis ca. 20 m:

200 bis 230 €/m 2

Gehobene Ausführung, Breite bis ca. 25 m:
250 bis 290 €/m 2

Beispiele:
Reithalle 35 m x 17 m (600 m 2) 120.000 €

Reithalle 40 m x 20 m (800 m 2) 180.000 €

Reithalle 60 m x 20 m (1.200 m 2) 270.000 €

Reithalle 65 m x 25 m (1.625 m 2) 440.000 €
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Kosten für Sonderbereiche
Anschaffungs- Jahres- Monats-
kosten kosten kosten

Solarium 8.000 1.000 85

Laufband 20.000 2.500 208

Führanlage ohne Dach 20.000 2.500 208

Longierzirkel (Round Pen) 25.000 2.000 167

Führanlage mit Dach 50.000 4.000 333

Führanlage mit Longierhalle 80.000 6.400 533
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Variable Kosten
Niedrige Kosten

(Kleinpferd, Eigene Futterbasis)

kg/Tag €/dt €/Mon. €/Jahr
Hafer 1,00   18,00   5   66   
Fertigfutter 0   0   
Heu 3,00   12,00   11   131   
Heulage 3,00   10,00   9   110   
Stroh 7,00   6,00   13   153   
Mineralfutter 0,05   100,00   2   18   

Futter und Stroh insg. 40   478   

Weide, Koppel 75   
Wasser (im Stall) 30   
Strom (im Stall) 10   
Dungausbringung 25   
Stallgeräte/Hoflader 15   
Tierhüterhaftpflicht 40   
Sonstiges 15   

Summe variable Kosten 57   688   

Hohe Kosten
(Großpferd, Zukauffutter)

kg/Tag €/dt €/Mon. €/Jahr
2,00   25,00  15   183   
2,00   28,00  17   204   
6,00   18,00  33   394   
2,00   14,00  9   102   

10,00   12,00  37   438   
0,10   120,00  4   44   

114   1.365   

150   
40   
25   

100   
60   
40   
20   

150   1.800   

Die variablen Kosten liegen zwischen 60 € und 150 € pro Pferd und Monat
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Turniersportbereich
• Kunden 

– haben sehr hohen Ansprüchen
– professioneller Umgang mit Kunden und Pferden 

erforderlich
– Zufriedenheit ist stark am Turniererfolg orientiert , 

deshalb ist qualifizierter Unterricht und Beritt 
erforderlich 

– Kundennaher Standort ist wichtig

• Höhe der Kosten ist eher sekundär
• Tendenziell rückläufiges Marktsegment
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Turniersportbereich

• Haltung
– Einzelboxen (mit Fenster, mit Paddock) 
– Solarium und Waschbox 
– Koppel / Auslauf für Einzelpferde

• Arbeit mit dem Pferd
– Halle (mind. 20 m x 60 m) mit Beregnung 
– Reitplatz (mind. 20 m x 60 m) mit Beregnung 
– Führanlage und / oder Laufband
– Longierhalle
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Gesamtkosten
Monats- 25 40 60

kosten Pferde Pferde Pferde  

Stall mit Ver- und Entsorgung 111 111 111 

Reithalle 60 x 25 2.363 95 59 39 

Reitplatz 60 x 25 400 16 10 7 

Solarium 85 3 2 1 

Führanlage mit Longierhalle 533 21 13 9 

Variable Kosten 150 150 150 

Summe netto 396 345 317

Summe incl. Mwst. 471 411 377

Arbeitskosten  (8 h a 15 €) 120 120 120

notwendige Boxenmiete 591 531 497
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Freizeitbereich
• Zentrales Kriterium: Pferde müssen auch 

ohne tägliche Arbeit bedienbar bleiben! 
• Lösungsansätze

– Pferderasse, Reitweise, Haltungssystem

• Kunden 
– quer durch alle Schichten
– differenziertes Dienstleistungsangebot
– Angebote außerhalb der Reiterei
– Kundennaher Standort ist sehr wichtig

• Marktsegment mit Zuwachs
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Freizeitbereich
• Haltung

– Aktivlaufstall
– Gruppenhaltung mit Auslauf
– Einzelboxen (mit Fenster, mit Paddock)
– täglicher Weidegang oder Auslauf in der 

Gruppe (mit allen Risiken)

• Arbeit mit dem Pferd 
– Longierplatz / Round Pen
– geeignetes Ausreitgelände
– Reitplatz, besser noch Halle
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Gesamtkosten ohne Halle
Monats- 20 30 40

kosten Pferde Pferde Pferde  

Stall 40 40 40 40 

Reitplatz 40 m x 20 m 167 8 6 4 

Longierzirkel/Round Pen 167 8 6 4 

Variable Kosten 60 60 60 

Summe netto 117 111 108 

Summe incl. Mwst. 139 132 129

Arbeitskosten  (6 h a 15 €) 90 90 90 90

notwendige Boxenmiete 229 222 219
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Gesamtkosten mit Halle
Monats- 20 30 40

kosten Pferde Pferde Pferde  

Stall 40 40 40
Reithalle 40 m x 20 m 1.050 53 35 26
Reitplatz 40 m x 20 m 167 8 6 4
Longierzirkel/Round Pen 167 8 6 4
Variable Kosten 60 60 60

Summe netto 169 147 134

Summe incl. Mwst. 201 175 159
Arbeitskosten 90 90 90 90

notwendige Boxenmiete 291 265 249
Differenz 62 43 30
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Seniorenpferde / Ruheständler

• Deklaration zum Nicht-Schlachtpferd 
schafft neues, wachsendes Marktsegment

• keine Kundennähe notwendig
• spezifische Ansprüche 

– Pferde sterben auf dem Betrieb
– jedes Pferd hat einen eigenen Lebenslauf
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Seniorenpferde / Ruheständler

• Haltung
– Einzelboxen (mit Fenster, mit Paddock)
– Gruppenhaltung ohne / mit Auslauf
– täglicher Weidegang oder Auslauf in der 

Gruppe 
– Eingliederung – Rangordnung - Fitness
– Individuelle Futteransprüche 

(Zahnprobleme)
– chronische Schmerzen
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Seniorenpferde / Ruheständler
• Wer entscheidet, ab wann ein Weiterleben 

mit erheblichen, nicht behebbaren 
Schmerzen und Leiden verbunden ist?
– klare vertragliche Regelungen sind notwendig!

• Was passiert, wenn der Einsteller nicht 
mehr zahlt?
– Problem: Dieses Pferd hat keinen Marktwert 

und ist unverkäuflich. Falls dazu noch Nicht-
Schlachtpferd und nicht erheblich mit 
Schmerzen und Leiden behaftet, kann der Fall 
nicht zeitnah gelöst werden.
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Gesamtkosten

Monats- 20 30 40

kosten Pferde Pferde Pferde  

Stall 40 40 40 

Bewegungsplatz 83 4 3 2

Variable Kosten 80 80 80 

Summe netto 124 123 122 

Summe incl. Mwst. 148 146 145

Arbeitskosten  (8 h a 15 €) 120 120 120

notwendige Boxenmiete 268 266 265
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Pensionspferdehaltung

Für eigene Kalkulationen gibt es ein
EDV-Programm

zur Vollkostenkalkulation der
LEL Schwäbisch Gmünd

kostenlos herunterladen unter:
www.lel-gmuend.de
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Pensionspferdehaltung

• in nahezu allen Regionen und Bereichen in 
Ba-Wü bestehen Überkapazitäten

• Verdrängungswettbewerb
– bei gleichem Preis bessere Leistung
– bei gleicher Leistung geringerer Preis
– „einzigartiges Angebot“- Alleinstellungsmerkmal
– in Neubausituationen ist der für eine 

Wirtschaftlichkeit notwendige Preis am Markt 
häufig nicht erzielbar
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Zusammenfassung

• Spezifische Anforderungen an den Betreiber
– Dienstleistung

• Umgang mit Menschen und Pferden

– hohe Arbeitsbelastung
• geeignete und kostengünstige Fremd-AK finden

– Betreuungsqualität entscheidet über Zufriedenheit
• das Auge des Herrn …

• Chance oder Risiko?
– in Neubausituationen eher Risiko
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Es gilt leider immer noch:

• Mit Pferden kann man ein kleines 
Vermögen verdienen,

• wenn man vorher ein großes gehabt hat.

• Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!


